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Informationen

Entsorgung der Altgeräte

Bewahren Sie die Gebrauchsanleitung
sorgfältig auf, damit Sie sie auch in
Zukunft zu Rate ziehen können. Sollten
Sie das Gerät verkaufen oder Dritten
überlassen, so sorgen Sie dafür, daß
das Gerät komplett mit der Gebrauchs-
anleitung übergeben wird, damit der
neue Besitzer sich über die Arbeitsweise
des Gerätes und die diesbezüglichen
Hinweise informieren kann.

Diese Hinweise dienen der Sicherheit
und sollten daher vor der Installation und
Inbetriebnahme aufmerksam gelesen
werden.

Das Gerät darf nicht mit dem Hausmüll
oder Sperrmüll entsorgt werden.

Eine Beschädigung des Kältemittel-
kreislaufs, insbesondere des Wärme-
tauschers auf der Rückseite des
Gerätes, muß verhindert werden.

Sollte Ihr neues Gerät als Ersatz für ein
älteres Modell dienen, so machen Sie
das Altgerät bitte unbrauchbar.
Netzstecker ziehen, Anschlußkabel durch-
trennen und den Stecker mit der
Restleitung umweltfreundlich entsorgen.
Ein evtl. vorhandenes Schnapp- oder
Riegelschloß an Ihrem alten Gerät soll-
ten Sie unbedingt unbrauchbar
machen, bevor Sie das Gerät beiseite
stellen, um es einer umweltfreundlichen
Entsorgung zukommen zu lassen.
Dadurch verhindern Sie,  daß spielende
Kinder sich selbst oder andere einsper-
ren und somit in Lebensgefahr kommen.

Ältere Kühl- und Gefriergeräte enthalten
in der Isolation und als Kühlmittel das
ozonschädliche FCKW. Bitte achten Sie
darauf, daß die Rohrleitungen und das

gesamte Kühlsystem bis zum
Abtransport zu einer sachgerechten
Entsorgung nicht beschädigt werden.

Die neue Kühl- und Gefriergeräte-
Generation enthält in der Isolation und
als Kühlmittel kein FCKW (Fluorchlor-
Kohlenwasserstoff) mehr, sondern das
nicht ozonschädliche FKW (Fluor-
Kohlenwasserstoff) oder reine
Kohlenwasserstoffe.

Aufschluß über die verwendeten
Materialien (Gase) gibt ein Aufkleber an
der Geräterückseite.
Auch diese Geräte müssen später
sachgerecht entsorgt werden 

Auskunft über Abholtermine oder
Sammelplätze gibt die örtliche
Stadtreinigung oder die Gemeinde-
verwaltung.
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Verpackungsentsorgung

Transportschaden

Verpackungen und Packhilfsmittel von
Quelle Elektro-Großgeräten sind mit
Ausnahme von Holzwerkstoffen recy-
clingfähig und sollen grundsätzlich der
Wiederverwertung zugeführt werden.

- Verpackungen von Großgeräten kön-
nen Sie bei Anlieferung unseren
Vertragsspediteuren zurückgeben.
Diese veranlassen dann die
Weitergabe zur Verwertung bzw.
Entsorgung.

Falls Sie davon nicht Gebrauch
gemacht haben, empfehlen wir Ihnen:

- Papier-, Pappe-, Wellpappeverpak-
kungen sollten in die entsprechenden
Sammelbehälter gegeben werden.

- Kunststoffverpackungsteile sollten
ebenfalls in die dafür vorgesehenen
Sammelbehälter gegeben werden.

Solange solche in Ihrem Wohngebiet
noch nicht vorhanden sind, können Sie
diese Materialien zum Hausmüll
geben.

Als Packhilfsmittel sind bei Quelle nur
recyclingfähige Kunststoffe zugelassen,
z.B.:

In den Beispielen steht

PE für Polyäthylen** 02 = PE-HD
04 = PE-LD

PP für Polypropylen 
PS für Polystyrol

Besonders ist auf eventuelle Beschädi-
gungen des Kältekreislaufs zu achten.
Austretendes Kältemittel kann zu
Umwelt- und Gesundheitsschäden
führen.
Explosionsgefahr.

Ein beschädigtes Gerät nicht
anschließen.

Bitte prüfen Sie, ob das Gerät
unbeschädigt angeliefert wurde. Stellen
Sie einen Transportschaden fest, wen-
den Sie sich bitte entweder an die
Quelle- Verkaufsniederlassung oder an
das Regionallager, das Ihr Gerät
angeliefert hat. Die Telefon-Nr. finden Sie
auf dem Kaufbeleg bzw. Lieferschein.

02**

PE

05

PP

06

PS
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Sie haben ein Kühlgerät für den Haushalt
erworben, das unter Beachtung der für
diese Geräte geltenden Normen her-
gestellt worden ist. Bei der Fertigung wur-
den insbesondere die nach dem Geräte-
sicherheitsgesetz (GSG), der Unfallver-
hütungsvorschrift für Kälteanlagen (VGB
20) und den Bestimmungen des Verban-
des Deutscher Elektrotechniker (VDE)
notwendigen Maßnahmen getroffen. Der
Kältekreislauf wurde auf Dichtheit über-
prüft.
Das Gerät entspricht den EG-Richtlinien:
- Nr. 73/23 EWG v. 19/02/73 (Nieder-
spannung) mit Folge - Änderungen.
- Nr. 89/336 EWG v. 03/05/89 (Elektro-
magnetische Verträglichkeit) mit Folge -
Änderungen.

Bei Verwendung im gewerblichen
Bereich sind die für das Gewerbe gülti-
gen Bestimmungen zu beachten

Achtung!

In der Kapsel des Motor-Kompressors
befindet sich eine gewisse Menge Öl für
die wartungsfreie Dauerschmierung.
Durch evtl. Schräglage auf dem
Transport könnte es möglich sein, daß
dieses Öl in das geschlossene
Röhrensystem gelangt ist. Es läuft ganz
von selbst wieder in die Kapsel zurück,
wenn Sie mit der Inbetriebnahme ca. 1
Stunde warten.

Brennbare Flüssigkeiten  und Gase nicht
im Kühl- bzw. Gefriergerät aufbewahren.
Explosionsgefahr!

Bei Undichten durch mechanische Be-
schädigungen kann es bei gleichzeitiger
Anwesenheit einer Zündquelle zu einer
Verpuffung kommen. Aus diesem Grund
dürfen im Gerät keine Haushaltsgeräte
mit Elektromotor (z.B. Rührgeräte,
Mixgeräte und Eisbereiter) betrieben und
keine Heizgeräte oder andere
Zündquellen in diese eingebracht.
Insbesondere keine offenen Flammen.
Dies gilt auch im Außenbereich an den
Öffnungen.

Vor dem Reinigen und bei allen Arbeiten
am Gerät grundsätzlich Gerätestecker
ziehen oder Sicherung abschalten bzw.
herausdrehen .

Elektrogeräte dürfen nur durch Elektro-
fachkräfte repariert werden, da durch
unsachgemäße Reparaturen erhebliche
Folgeschäden entstehen können.

Der Hersteller übernimmt keine Haftung
für Fehler, die durch unsachgemäßen
Gebrauch des Produktes oder seiner
Verwendung für andere als die in der
Gebrauchsanleitung beschriebenen
Zwecke verursacht wurden.

Sicherheitshinweise und Warnungen



Prod.- Nr.

Euro- Effizenz-Klasse

Nutzinhalt des Kühlschrankes in Liter

Energieverbrauch in kWh/Jahr

Abmessungen der Einbaunische in mm

Höhe

Breite

Tiefe 

Energieverbrauch in kWh/24h

228

B

021.372

0.58

212

1225

560

550

Technische Daten

Typschild

Prod.- und Privilegnummer können Sie
auf dem Typschild feststellen. Das
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Anschluß
Das Gerät darf nur an ein Stromnetz mit
220-240 Volt Wechselstrom angeschlos-
sen werden. Zum Anschluß genügt eine
Schutzkontaktsteckdose, sie muß vor-
schriftsmäßig installiert sein, nur dann ist
die aus Sicherheitsgründen erforderliche
Schutzerdung gewährleistet. 

Reinigung
Entfernen Sie zuerst die Klebebänder.
Falls Reste der Klebebänder am
Gehäuse bzw. Innenbehälter haften blei-
ben, nur mit Spiritus entfernen.
Vor der Inbetriebnahme empfehlen wir
Ihnen den Geräteinnenraum mit einem
milden Spülmittel zu reinigen. So beseiti-
gen Sie den normalen «Neu-Geruch».
Reiben Sie den Innenraum mit einem
weichen Tuch aus und waschen mit kla-
rem Wasser nach. Trocknen - fertig.

Aufstellung

Aufstellort
Achten Sie bitte darauf, dass beim
Aufstellen oder Verschieben das
Stromkabel nicht eingeklemmt oder
geknickt werden darf.

Vermeiden Sie einen Standort mit
direkter Sonneneinstrahlung sowie
das Anstellen an Heizkörper, Koch-
stellen und sonstige Wärmequellen.

Eine ausreichende Luftzirkulation an
der Geräterückseite sollte gewährlei-
stet sein.

Das Gerät sollte an einem Ort stehen,
dessen Umgebungstemperatur der
Klimaklasse entspricht, für die das Gerät
ausgelegt ist. (Angabe auf dem
Typenschild)

Klimaklasse Umgebungstemp.

SN von +10 bis +32°C

N von +16 bis +32°C 

Typschild befindet sich links unten an der
Seitenwand. 
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Kühlabteil - Inbetriebnahme-Regeln-Abtauen

Abtauen

Das Abtauen erfolgt automatisch. Das
entstehende Tauwasser fließt in eine
Schale am Kompressor und verdunstet.
Die Schale darf nicht entfernt werden,
Brandgefahr!

Wichtig!

Reinigen Sie regelmäßig das Ablaufloch
des Abtauwassers (siehe Abb.).
Verwenden Sie hierzu vorgesehenen
Reiniger, der sich schon im Ablaufloch
befindet.

D037

Inbetriebnahme

Netzstecker in die Steckdose einstecken.
Thermostatknopf auf die gewünschte
Stellung drehen.
Achtung! Bei hoher Reglerstellung kön-
nen Minus-Temperaturen auftreten -
Flaschen können platzen.

Temperaturregelung 

Die Temperatur im Gerät wird mit dem
Thermostaten  geregelt.

0 aus
1-2 schwach
2-5 mittel
5-6 stark

Zeigt die Markierung des Thermo-
statknopfes auf «0», so ist das Gerät
ausgeschaltet.

Je weiter der Regler im Uhrzeigersinn
gedreht wird, desto kälter sind die
Temperaturen im Gerät.

Der Thermostat übernimmt die Regelung
der Lagertemperatur. Bei normaler Um-
gebungstemperatur stellen Sie den
Regler zunächst auf 3-4. Kältere
Temperaturen bedeuten unnötige
Stromverschwendung.
Die Innentemperatur kann sich bei glei-
cher Reglerstellung durch Veränderung
der Außentemperatur ebenfalls ändern.
Mit einem Thermometer im Innenraum
kann die optimale Lagertemperatur ein-
gestellt werden. Dabei ist zu berücksich-
tigen, daß durch das Öffnen der Tür über
einige Minuten die Lufttemperatur im Ge-
rät ansteigt. Diese Lufttemperaturerhöh-
ung wird von dem Thermometer sehr
schnell angezeigt, das eingelagerte Gut
ist davon nicht betroffen.

Achtung

Zu häufiges Öffnen oder zu langes
Offenhalten der Türe kann zu Tempera-
turschwankungen führen. Abweichungen
können auch durch eine zu große Menge
an neu eingelagerten vor allem warmen
Lebensmitteln verursacht werden.
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Kühlabteil -Innenausstattung

Innentürablagen
Zur Verstellung und Reinigung können
die Innentürablagen aus der Halterung
genommen werden.

Höhenverstellbare Ablagen
Der Abstand zwischen den verschiede-
nen Ablagen kann je nach Wunsch geän-
dert werden. Dazu die Ablage gemäß
Abbildung herausnehmen und auf das
gewünschte Niveau stellen.

Flaschenhalter
Diese Kunststofflamellen geben
Flaschen verschiedener Größen einen
sicheren Halt 

D351

PR192

PR193

Die Innenausstattung zeichnet sich durch eine Reihe von Besonderheiten aus:
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Kühlabteil - Einlagerung von Lebensmitteln

Ihre Lebensmittel sollten Sie
entsprechend den unterschiedlichen
Temperaturbereichen im Kühlraum
einordnen.

Bedecken Sie die gesamten Ablage- und
Tablarflächen nicht lückenlos. Die Kälte
muß im Innenraum zirkulieren können.
Kein warmes oder heißes Kühlgut ein-
lagern, erst auf Zimmertemperatur
abkühlen lassen.

Butter, Käse - in das Butter- bzw. Käsefach (obere Ablage
in der Innentür)

Konserven, Dosen - im oberen Bereich oder Innentür

Flaschen und Tuben - in der Innentür

Wurst, Fleisch, Molkereiprodukte - im unteren Bereich (unterste Ablage 
bzw. Glasplatte)

Obst, Gemüse, Salate - in die Gemüseschale

Eier - in die Eierleisten in der Innentür

Wichtig:
Kunststoffteile können von agressiven
Substanzen, wie z.B. den Säften von
Citrusfrüchten, essigsäurehaltigen
Lebensmitteln und Buttersäure angegriff-
en werden.

Lebensmittel wie Käse, Wurstwaren,
Obst, Gemüse, gekochte Speisen,
angemachte Salate etc. verpackt bzw.
abgedeckt aufbewahren. Auch die natür-
liche Frische und das Aroma bleiben
dadurch erhalten.

Das Kühlgut sollte niemals direkten
Kontakt mit der Rückwand im Innenraum
des Kühlabteils haben. Es kann fest-
frieren, so daß beim Herausnehmen
Reste daran hängen bleiben, die den
Tauwasserablauf verstopfen können.
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Energiespartips

1. Die Umgebungstemperatur wirkt sich
auf den Stromverbrauch des Gerätes
aus.
Standorte in der Nähe von Heizge-
räten oder mit direkter Sonnenein-
strahlung unbedingt vermeiden. Nach
Möglichkeit an einem Ort mit einer
Umgebungstemperatur aufstellen, die
im unteren Bereich der angegebenen
Klimaklasse liegt.

2. Achten Sie auf gute Be- und
Entlüftung des Gerätes. Be- und
Entlüftungsschlitze nicht verdecken.

3. Vermeiden Sie unnötige tiefe
Temperatureinstellungen:
plus 4-6°C
(auf der Glasplatte gemessen)
richtige Kühlschranktemperatur

4. Warme Speisen erst auf Zimmertem-
peratur abkühlen lassen und dann
einlagern.

5. Flüssigkeiten nur in abgedeckten
Behältern einstellen.

6. Langes und unnötiges Öffnen der
Türen vermeiden.

7. Verflüssiger regelmäßig reinigen.
(siehe Reinigung und Wartung)



11

Wartung und Pflege

Austausch der Glühlampe
Gerätestecker aus der Steckdose ziehen
oder Sicherung ausschalten bzw. heraus-
drehen.
Befestigungsschraube der Lampen-
abdeckung entfernen.
Abdeckung nach unten drücken und
nach hinten schieben.
Glühlampe ersetzen - max.15 Watt, 220-
240V, Fassung E14.

D411

Reinigung und Wartung

Vor jeder Reinigungs- und Wartungs-
arbeit immer den Netzstecker aus der
Steckdose ziehen oder die Sicherung
herausdrehen.
Das Gerät ist schwer. Scharfe
Metallkanten am Gerät hinten und unten
stellen ein Verletzungsrisiko dar. Beim
Aufstellen oder Verschieben sind
Schutzhandschuhe zu tragen.
Reinigen Sie bitte das Gerät am besten
dann, wenn Sie nur wenig oder kein
Kühl- und Gefriergut eingelagert haben.
Zur Reinigung empfehlen wir handels-
übliches Handspülmittel. Lassen Sie bitte
nach der Reinigung die Tür(en) so lange
offen, bis Sie das Gerät wieder in Betrieb
nehmen.
Halten Sie den Verflüssiger (Metallgitter
an der Rückwand des Gerätes) mit
einem Staubsauger oder einer Bürste
sauber.

Der Motor des Gerätes bedarf keiner
besonderen Pflege.

PR259

Ausserbetriebnahme

Falls Sie das Gerät außer Betrieb neh-
men wollen, ziehen Sie den
Gerätestecker aus der Steckdose oder
drehen Sie die Sicherung heraus.
Räumen Sie die Lebensmittel aus dem
Gerät. Reinigen Sie es gründlich und las-
sen Sie die Türen geöffnet, um unange-
nehme Geruchsbildung zu vermeiden.
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Die Einbaunische

Die Einbaunische muß folgende Maße
haben:

Höhe 1225 mm
Breite 560 mm
Tiefe 550 mm

Die Belüftung des Kompressors und des
Verflüssigers erfolgt durch eine Öffnung,
die an der unteren Seite des Küchen-
möbels vorhanden sein muß (Abb .
1/Größe der Öffnung 200 cm2).

Ferner ist auch am hinteren Einbau-
schrankteil ein Lüftungskamin mit folgen-
den Maßen notwendig:

Tiefe 50 mm
Breite 540 mm 

Um aus Sicherheitsgründen eine aus-
reichende Belüftung des Gerätes zu
erzielen, müssen die Angaben des
Lüftungsquerschnittes eingehalten
werden.

PR03

min.50 cm2

mi
n.1

40
 cm

2

Luftaustritt

Lufteintritt

Oberschrank

Kühlautomat

Unterschrank

Lüftungsgitter

PR01

540
50

B

T H
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Einbau des Gerätes in die Schranknische

- Elektrischen Anschluß vorbereiten.
- Gerät in die Möbelnische einschieben.
- Lüftungsgitter (dem Gerät beigelegt)

an der Geräteunterseite befestigen (2
Befestigungs-Laschen).

- Das Gerät mit den beiliegenden 4
Schrauben am Möbel befestigen.
Schraubenlöcher unten in der
Scharnierhalterung und oben in der
Fugenleiste benutzen. 

PR195 Lüftungsgitter

Dekorplatte

Montage der Dekorplatte
Die Abmessungen der Dekorplatte
müssen 1-2 mm kleiner sein als die der
Tür. Die Dicke der Platte darf max. 4 mm
betragen.
Bitte gehen Sie wie folgt vor:
- Seitliche Dekorrahmenleiste abschrau-

ben.
- Alle Befestigungsschrauben der rest-

lichen 3 Rahmenleisten lockern.
- Dekorplatte einschieben.
- Rahmenleiste wieder montieren und

alle Schrauben befestigen.

Montage Türgriff

Der Türgriff ist im Beipack enthalten und
kann, wie in der Abbildung dargestellt,
montiert werden.
- Die beiden Schrauben an der Tür-

innenseite abschrauben und den Griff
mit diesen befestigen.

D243

PR100
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Türanschlagwechsel

Sollte der Aufstellort oder die Bedienbar-
keit einen Türanschlagwechsel erfordern,
gehen Sie wie folgt vor:

Türanschlag rechts

- Die Scharnierstifte (A) und (B) her-
ausschrauben.

- Teile (E) und (D) abnehmen
- Einsatzstück (C) abschrauben

Schrauben für die Scharnierfunktion
auf Festsitz überprüfen.
Überprüfen Sie nach dem Türansch-
lagwechsel unbedingt, daß die Tür
einwandfrei schließt und die Dichtung
am Gehäuse anliegt.

A

E

D

B

C
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Türanschlagwechsel

Türanschlag links

- Die Scharnierstifte (a) und (b) her-
ausschrauben (Scharnierstift (b) ist
gesichert.

- Arretierung des Sicherheitsblech (f)
nach oben aufbiegen.

- Teile (e) und (d) abnehmen
- Einsatzstück (c) abschrauben
Achtung: Linken Scharnierstift (B) mit
Sicherungsblech arretieren, nach unten
abbiegen.

B
f f

a
e

d

b

c

Schrauben für die Scharnierfunktion
auf Festsitz überprüfen.
Überprüfen Sie nach dem Türansch-
lagwechsel unbedingt, daß die Tür
einwandfrei schließt und die Dichtung
am Gehäuse anliegt.
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Störungen

Oft sind kleine unbeabsichtigte Bedie-
nungsfehler ärgerlich und führen zu un-
nötigen und teuren Kundendienstein-
sätzen.
Folgende Ratschläge sollen Ihnen hel-
fen, diese Einsätze zu vermeiden:

1. Ein leicht gluckerndes oder plät-
scherndes Geräusch während des
Betriebes ist ohne Bedeutung für
Funktion und Lebensdauer.

2. Das Gerät kühlt nicht ausreichend

a) Eine kältere Temperatur einstellen
b) Bei Einlagerung von Kühlgut das

Gerät nicht genügend vorgekühlt
c) Zu viel Kühlgut oder zu große

Stücke eingelagert
d) Zu warmes Kühlgut eingelagert
e) Kühlgut nicht richtig eingelagert,

Kälte kann nicht genügend zirku-
lieren.

f) Tür war nicht dicht geschlossen

g) Wandabstand bzw. Belüftung ist
verdeckt.

h) Ist die Dichtung noch intakt?

3. Das Gerät kühlt zu stark
a) Eine wärmere Temperatur ein-

stellen

4. Das Gerät kühlt nicht. Prüfen Sie,
a) ob der Thermostatknopf auf «0»

steht.
b) ob der Netzstecker ordnungs-

gemäß in der Steckdose steckt, 
c) ob die Steckdose Strom führt, 

Sollten diese Ratschläge nicht zum
Erfolg führen, so verständigen Sie bitte
unseren Kundendienst.

Elektrogeräte dürfen nur durch
Elektrofachkräfte repariert werden, da
durch unsachgemäße Reparaturen
erhebliche Folgeschäden entstehen
können.

Kundendienst

Im Reparaturfall verständigen Sie bitte
die nächstgelegene Quelle Kunden-
dienststelle mit Angabe der auf dem
Typschild befindlichen Produkt- und
Privileg-Nummer.
Die Anschriften und Telefonnummern fin-

den Sie im Quelle-Katalog bzw im
Fernsprechbuch.
Montage- und Gebrauchsanleitung
gut aufbewahren und beim Weiter-
geben des Gerätes mit übergeben.

Produkt Nr.

Kaufdatum

Privileg Nr.
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Notizen
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Notizen
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Notizen



Kühlschrank
Prod.-Nr.            021.372
Modell                      1230

9/98                2222 194-65

Garantie-Information
Für unsere technischen Geräte und Fahrzeuge
übernehmen wir im Rahmen unserer Garantie-
bedingungen die Garantie für einwandfreie Be-
schaffenheit. Die Dauer der Garantiezeit richtet
sich nach unserem zum Zeitpunkt des Kaufs
gültigen Angebot. Ist keine längere Frist angege-
ben, so beträgt die Garantiezeit 6 Monate.

Die Garantiezeit beginnt mit der Übergabe. Den
Zeitpunkt weisen Sie bitte durch Kaufbeleg nach
(Kassenzettel, Rechnung, Lieferschein u.ä.).  Be-
wahren Sie diese Unterlagen bitte sorgfältig auf.
Unsere Garantiebedingungen sind in unseren
jeweils gültigen Hauptkatalogen ausgedruckt und
liegen in unseren Warenhäusern bzw. Verkaufs-
stellen aus. 

Im Garantie- und Reparaturfall bitten wir Sie  sich
an unsere nächstgelegene Kundendienststelle
oder nächstgelegenes Verkaufshaus zu wenden.


